
Giotto Island 

Anzeiger und Herold. 
A. J. Witscox 

Reine Droguen U. Me- 
dizinen, 

Schatte-Materialien- 
Toilettenartikel, Kämme, Vükstett, Oele-, 

sowie pljnrmaeentiiche Präparm 
tionen jedweder Art. 

Ictnite Istfüm0, Ist-MI- sssiet Ins sk- 
tnfte site Tafssestüchek u. Teile-ite- 

ZZFtBesondere Sorgfalt wird der Zu- 
ber-citung von ärttlichen Verordnungen 
nnd FamiliestMetepten gewidmet, wofür 
inn- ente Qualität Jngredienzien ge- 
btancht wird und zwar die beste- 

Wilcox7 Apotheke-. 
oRANDIsUWa »Es-. 

Lokaleä 
-— Tet« lte im Pote! 

Billigste Roten für Farmanlciljens 
bei Hathaway tio Letsom 

—- Tie besten Getränke nnd Eigen- 
ren bei Grotz M- Scherzberg. 

——— Bringt Eure Kinder am Sonntag 
nach dem großen deutschen Fest in Hantt«g 
Part. 

—· Wolbackjo Verkauf von Männer- 

Antiigcn ist fir un Wange-. Verpaßt 
denselben nicht. 

—-— Unsere Conntybehörde sitzt seit 
Ttenstag als Bunnl of quit-«tlizntis)n 
(ls-Igenthnineinichätznngausgleichtnthbei 
hinsde 

-—--— He. Illbctt Geister, suchet- in 
Ntond Island Tit-etliche nnd die letzten 
Jahre in lfhieitzto nie-buhan ist jetzt in 

« 

Bomben Col4 

—--- Kommt nnd überzeugt Euch selbst 
nnd »Ihr weidet staunen, tote billig nmn 

heute Möbel bei Eonderinann O l5r1. zu 
icsizxen Weisen taufen kann. 

—- Tie neuen Kataloge siir die 
Buckehe und Plane Maschinen sind sa- 
eben angesponnen bei P. Heind und 
werden dieselben aus Verlangen gratis 
zugeschickt, oder können auch persönlich 
abgeholt werden- 

— He. Aug. Niesz hat in einem der 

Schansenster der TursiErchange ein Eich- 
hörnchetnGehege angelegt und machen 
sich die niedlichen siren Thierchen wirklich 
gut und der Schaulustigen sind stets sehr 
viele, die sich an dem munteren Spiel der 
Waldbewohner erfreuen. 

ltUl)Y«s PILJ GUPPOSPPURY iit 
garantirt, Häniorrhoiden und Verstoniung 
zu trinken oder Geld wird ruriieterstatten 
Mc die Scha tel. Schickt Vrietrnarte iiir 
istcenlar nnd , r-i:·l1rabe an Martin Rndn, 
raneaster, Pa. Zu verkaufen bei th. P- 
Inaer ör iso» A. J. Wileor und ts. Inten, 
Grund Island, Neb. stät ls 

— Hr. Julius Stauß, unser soviale 
Freund, der sich wieder in unsekstitte 
niedergelassen, hat eine Stellung ange- 
nommen inr Saloon von zrth Noth nnd 
wird sich freuen, alle seine Freunde dort 
zu begrüßen. Wegen der Bedienung, 
wie Jeder weiß, braucht nun sich beim 
Julius nicht zu beklagen· 

—- Pros. Max Eisenbeiß nebst Gat- 
tin, früher an der hiesigen Hochschule 
als Lehrer angestellt «und seit einigen 
Jahren in Ogden, Utah, in gleicher Ei- 
genschaft thiitig, befinden sich seit Diens- 
tag in Grand Island und werden sich 
einige Wochen hier aushalten. Die 
zahlreichen hiesigen Freunde und Bekann- 
ten des lfhirpanrm freuen sich, dasselbe 
wieder einmal in Grand Island begrü- 
sten zu können- 

Jst Eure Zunge 
belegt, Eure Kehle trocken, Eure Augen 
matt und entzündet und sühlt Ihr int 
Allgemeinen schlecht wenn Ihr Morgens 
aufsteht. Eure Leber und Nieren thun 
ihre Pflicht nicht. Weshalb nehmt Jhr 
nicht Park’6 Sichere star- Wenn es 

lsuch nicht besser macht, kostet es Euch 
nichts. Sie kurirt Bright’s Krankheit, 
Harnruhr und alle Nierenleiden. Die 
einzige garantirte teur. A. J. Wilcor. 

—- Am Freitag Morgen begtng Frau 
J. Brady, die an Süd Lacust Straße 
wohnte, Selbstntord durch Vergiftung. 
Sie hatte eine Dosls Strychnin in einein 
Glas Wasser ausgelöst nnd auf dem 
Tisch stehen und sagte zu einer anwesen- 
den Frau, sie sei trank und ersuchte die- 
selbe, ihr das aus dein Tisch stehende 
Glas mit Medizin zu reichen. Die 
Frau sagte ihr, sie glaube nicht, daß sie 
trantsei. Daraus richtete steh Frau 
Brady im Bett aus, langte nach dein 
Glas und trank den Inhalt. Bald 
daraus wirkte das Gist und unter 
furchtbaren Schiner-ten gab die Frau 
ihren Geist aus. Dr. Sanders war 

sofort gerufen worden, doch ehe er an- 

langte, war die Selbsttnörderin todt. 

Die neue Mädels-anklain 
von McTLU ek- (co., 103 Ost Zke Stra- 
ße, hat Ihr Lager bedeutend vergrößert- 
Aommt und besichtigt die Waaren, ehe 
Ihr kauft. 38 sm 

sarliustosscxemsivn nach Linken-. 
rslm Sonntag, den 24. Juni wird die But- 

liuqton einen Meursiousmg von Grund 
Jsfand nach Vurlington Mach Winkolw kauer lassen. BLLZ für die Rundsahtt 

,——- Rancht Uity Balle Cigarren. 
— He. Joseph Sondermann war 

Dienstag in Omaha. 
-—— Dr. Sumner Davis, Jndependent 

Gebäude, heilt Augenkrankheiten. 81 

—- Frau E· E. March verlor vor 

einigen Tagen MO, bestehend aus zwei 
kLitVillQ 

—P Heiutz ist Agent für die 
Buckehe und Plano Selbstbinder und 

Grasmafchinen 
—- Hr. Henry Sander verkaufte vor- 

gestern sein in Aloa gelegenes Eigenthum 
an Hrn L· is. Tobias. 

—- Hr. Win. M Geddes und Frau 
imd H H. Glooer und Frau lehrten anr 

Dienstag Abend von Council Blusfs hier 
her zurück 

—««Tas Ballspiel am Sonntag im; 
Pakt sand zahlreiche Zuschauer Deri 
Der Ereursionszug von Lrucoin brachte1 
viel Leute hierht. ( 

— Uur eine gute Erfrischung zu erhal- 
ten, ist Grad äs- Scherzber«g’e"s- Wirth- 
schast gewiß der geeignetste Plah. Ihr 
findet dort stets die besten Getränke. 

— Da wir mit Waaren« überladen 
sind, verkaufen wir Alles zu reduzieren 
Preisen, z. V. Seufen zus1.25, Sereen 
Thüren fiii 81.00 und alles Andere im 
Verhältnis 

-— Wenn er Mensch Pech hat! Letzte 
Woche verlor He. Geo. Güinpel ein 
Pferd durch den Tod und darauf war auch 
noch ein Bösewicht so uiederträchtig, ihm 
ein Schwein zu stehlen- 

— John Niclsen, Frauk König und 
2 andere Carpenters reisten am Sonntag 
nach Nor«iolt, wohin sie durch Peter. 
Schnitt-i gerufen wurden, urn dort einiges 
Wochen un Bauten behiilflich zu sein. 

—— Ter site Juli naht heran. An 
diese-n großen Feiertag wollt Ihr doch 
nicht iu einem schädigen alten Anzug 
einhergehen, wenn Jhr jetzt Anriige zum 
halben Preis taufen könnt. Ihr fragt 
wo? Nun, bei Wolbach’·3· 

»- Die »Gegenseitige Feuer-Versiche- 
ruiigS-Gesellschait deutscher Former von 

Halt und benachbarten Countiers« hat 
lfinladiingen auggefandt zu einem am 

Sonntag, den 17· Juni ini »Löiven- 
hain« abzuhaltenden großartigen Ball 
und findet die jfeftlichkeit jedenfalls zahl- 
reiche Theilnehmer. 

—- Ob sich MeLaughlin endlich wohl 
unmöglich gemacht hat durch seine Ver- 
rücktheit ani Sonntag? Wir glauben 
kaum, wenigstens nach unseren bisheri- 
gen Erfahrungen zu urtheilen. sie mehr 
dass Volk geschlagen wird, je deiniithiger 
letkt es dem Peiniger die Hand. Oder 
sollte dies wirklich einmal ein Ende ba- 
beni Es wäre zu hoffen. 

Leistunqu 
Es macht uns Vergnügen, anzuzeigem 

daß hiernach Partei Sichere Kur alle 
Spuren von Rheiiinatisittiis, Nieren- 
oder Leberlciden vertreibt Es ist heute 
die einzige Medizin die garantirt wird, 
dieie Krankheiten zu heilen, oder «keine 
Bezahlung Park’H Sichere Kur wird 
verkauft bei A. J. Wile 

—- Jn der Nacht von Montag atif 
Dienstag wurde mir von Adam Win- 
dolph’S Platz ein junge-.- schivarzes Mut- 
terschwein gestohlen. Irgend Jemand, 
der inir Auskunft ü en Verbleib des 
Thieres geben kann, erhält eine gute 
Belohnung. 

Georg Günivel, 
506 N. Mehl-in 

—--- Der schönste Plah utii Picnies utid 
Vetzzsiiigungen a««;iihalten its-it folglich 
der beste, eine großartige itte Juli-Feier 
zu halten, ist til-streitig Hanti’g Part- 
Nahezu ini Mittelpunkt der Stadt gele- 
gen. groß genug, iim Tausenden genü- 
gend Raum zu Spielen und Belustigun- 
geii unter dein Schatten der Bäume zu 
bieten, kann inanintganzen Staat keinen 
besseren Platz finden. Wir prophezeien 
deshalb eine große Theilnahme an dei- 
Feier des Vierten daselbst. 

—- Herr Sam. J Butcher hat einen 

iKandel bezüglich eines Schuhladeug in 
rand Island, Neb» abgeschlossen und 

ist uiit seiner Familie bereitet- nach dort 

übergesiedelt. Wie wir vernehmen, hat 
er, als einen Theil der Kaiisfuinnie, sein 
in Colorado gelegeneg Land eingehandelt. 
Herr Butcher ist ein genialer Mann und 
er sowohl alg seine geehrte Familie nier- 

den geschiihte Mitglieder der Nrand Jal- 
ander Gesellschaft werden. Ha Vuichcr 
wird Waaren verkaufen, denn er ist Ge- 
schäfte-wann durch und durch-klimm- 

Iville, Mo» T-einokrat. 

von oerheiratheten Frauen, deren Män- 
ner gut situtrt find uno die keinen Neben- 
oerdienft nöthig haben, in unseren Schn- 
len solche Personen anmftellcn, die »Fa- 
tnilien zu unterhalten habe-IT- Wtr den 
ten doch! Selbstverständlich sollen solche 
Personen befähigt fem, solche Stellen zu 
bekleiden. Ferner sind wir der Meinung, 
daß das Deutschthunt ebenfalls-· etwas 

mehr mit den Lehretftellen in unseren 
Schulen bedacht werden könnte. llnfere 
Einwohnerzaht und Steuerzahler sind 
vielleicht zur Hälfte deutsch oder deutscher 
Abkunft und welcher Prozentfatz unserer 
angestellten Lehrer nnd Lehrertnnen findt 
Deutsche? etwa ein«-Zehntel UnsereSchul- 
behörde würde sich Lob verdienen, wenn 

sie Odiges etwas beachten wollte. 

Wäre esJ nicht besser, an Zellt 

—- Garteneoneert in Harttt’s Park 
jeden Samstag Abend. 

—- Hann’g Port für den 4ten! 

— Braucht Jhr einen Anzug? Dann 
geht nach Wolbach’s. 

— Vkattdks »City Bellt-« läuft je-« 
der anderen Nickel-Cigarre den Rang ab. 

— Freund Herinan Hein veranstaltet 
für den 4. Juli eine große Feier im 
Saat-trog 

—-« Dr. H. C. Miller, leitender 
ZahnarzL Ofsiee im Jndependent- 
Gebäude, Zimmer it und 5. 

—- Knabenanziige für Alter von 4 
bie- 12 Jahren, fiir 90c per Anzug bei 
Woolstenholm ö- Sterne. 

—- Eine große Auswahl von Rohr- 
stählen und Schautelstühlen zu niedrigen 
Preisen in MeDill G Co. S neuer Mö 

ibelyandlung 
— Unser alte Bekannte, Win. Koepke 

in Omaha, befindet sich munter und trug 
uns am Dienstag Grüße an alle seine 

)Grand Island pyreunde auf. 
—— Kein Selbstbindci im Markt ist 

so einfach und dauerhaft gemacht wie 
der »Nahn1enlose Buckeye«. Beseht 
Euch denselben bei P. Heintz. 

—- Ter Krieger - Verein wird am 

Sonntag den I. Juli sein großes jährli- 
ches Pienic abhalten und zwar dieses 
Mal auf der Farm des Hrn. Friedrich 
Mathiesen. 

—- Woolstenholm G Sterne verkau- 
fen jetzt Kleider billiger als je zuvor. 
Wenn Jhr beabsichtigt, einen Anzug für 
ein Kind, Knaben oder Mann zu Ian- 
fen, so wird es sich für Euch bezahlen, 
ihre Preise zu erfahren. skz gk 

s— Jn Bezua auf Kleider möchten 
wir sagen, daß Ihr einen Fehler machen 
wiiidet, iveiin.;’5hr einen Anzug kaufein 
wollt und geht nicht nach Glooer Es 
Bitt-, unt deren Waaren anrusehen nndj 
lfucli nach Preisen in ei·kur.digeu. Jlkr 

« 

werdet reell behandelt dort. I 
—-— liineAnrabl Prolsibitionisien wol- ; 

len nächsten Montag eine Versammlungs 
in der A. L.U. W.Halle abhalten,nmeine 
»ferchteiliche Resolution undPetitiou « an f 
den Stadtrath einzubringen gegen dasE 
Offenhalten der Hinterthiiren der Sa- 
loons am Sonntag. Die Mucker wer- ; 

den doch nie zufrieden sein und sind sie 
unermüdlich in ihren Anstrengungen. l 

—- Vor einiger Zeit war ich geplagt 
mit einem Anfall von Rheumatistttus. 
Jch gebrauchte Chamberlaitt’s Pain 
Balm und wurde völlig geheil.«. Jch 
habe seitdem vielen meiner Freunde und 
Kunden gerathen, das Mittel zu versu- 
chen und sie sind des Lobes voll darüber- 
Simon Goldbaum, San Louis- Ren, 
Cal. Verkauft bei A. W. Buchheit. 

—— August Nieß erhielt letzte Woche 
eine ganze Sammlung von allem mög- 
lichen Zeug von einem Freunde in New 
Orleans gesandt. Darunter befindet 
sich ein ausgestapster Alligntor, eine 
Muschelfanunlung, mehrere Sternsische, 
das Schwert eines Schwertsifches nnd 
Verschiedene-Z mehr. August hat Alles 
gut arrangirt und ausgestellt in der 
,,Turf Erchange«. 

—- Fritz Wright, ein früherer Seher 
in verschiedenen Truckereten hier, der in 
Vartnership mit einem Anderen in letzter 
Zeit in Aiudison, Neb., die Zeitung 
,.Stnr« heraus-gab, verkaufte an feinen 
Partiter aus und kam am Samstag nach 
Grund Js«and, um seine lsollegen und 
Freunde zu begrüßen. lkr begab sich am 

Montag auf die Weiterreife nach dem 
Westen, wo er zur Abwechslung einmal 
wieder sein Glück versuchen will. 

— Or. Fred Suehlsen am Prairie 
ist«-l l,a-te vor mehreren Tagen einen 
Unfall, der leidxt hätte schlimm weiden 
können. lir fuhr mit einem feiner-Pferde 
und einer Cart. als ein Schnepper an 

dem Geschirr ;erbrach, so daß die Cart 
die Beine des Pferden traf, wodurch 
dasselbe scheu wurde und durchbraunte. 
Drin Suehlsen’5 Füße rutschten durch 
den Boden der lsart, und nun stat er 

gauzhülfloå fest, während das Pferd 
dahinraste. Suehlsen gelang es jedoch, 
dasThier auf ein gepflügtes Feld zu 
leiten, wo es bald müde wurde und zum 
Stillstand kam und konnte der Jnfasse 
der Cart jetzt sich befreien. Sonst wur- 

de weiter tein Schaden gethan, nur fühlt 
hr Suehlfen die gefährliche Fahrt uorhsE eine Zeit lang in allen Gliedern 

—- (5hag. Nielfen hatte vor einiger! 
Zeit einen Hund, der ihin vor etwa :- 

Monaten spurlos abhaiideii kain iiiid sich 
crft letzte Woche wieder einstellte nnd bis I 

Samstag blieb Lehrer Mencke hatte. 
seit einigen Monaten ebenfalls einen 
Hund, dii ihm letzte Woche abhanden 
kann Montag fand ei« denselben wieder 
iii der Stadt, faßte den T urchbieiinei f 
ani Halsband, ließ sich einen Stiick ge- 
beii und hielt ihn foiii feiner Wanderung ! 
durch die Stadt fest. Jedoch benieiktei 
Frau Nielseii den Hund aii Hi«ii.Meiicke’a 
Seite und rellatiiiite denselben alo ihr 
Eigenthum. Meiicke bestand darauf, est 

sei sein Hund nnd dei« lebhafteste Streit I 
war bald iin Gange, der auch noch iahk I 
reiche Zuschauer fand. Der Streit i 

dkachte Polizist Siiiith herbei, der deni 
iHuiid nahm nnd stach dein Volizeihaupt- 
quaitier brachte, wo der Strcit entfchie den werden sollte. letzt eifchieii auch iHr lkhas Nielfeii und machte kurzen f 
Prozeß, indem er einfach fein Messer! 
nahm, das Thier von der Leiiie abschnitt. 
iiiid iiiitnahiiu Infolgedessen ist Lehrer 
Mencke jetzt wieder ohne Hund und die 
Familie Nielfen erfreut sich des Besitzes 
eines folcheih 

Zum halben —Preife! 
Anziige fiir Herren, Knaben nnd 

kleine Knirpse, 

CLOVBR E PIKB 
Wir sind immer vorn an der Spitze, wenn es sieh um Güte 

der Waaren und geringe Preise handelt. 

! 
i 
I 
l 

Wir führen cin Lager von Waaren zu 

mittelmäßigen Preisen, 
wic sic cin chcr sich lcistcn kann. 

Rauft den neuen anug zur großen 

Liten Juli-Feier 
«bcs « GLOVER ö- PUCK- 

Allc Waaren garantirt. 
Eine grofzc Auswahl. Ncciic Bedienung. 

Eröffnung des 

Rathe ksroiit Schuh-Ladens! 
Tor rothc Froiit chjiihladen wird mit Sonnabend, den Isi. Juni eröffnet nnd alle 

Wannin morden zu Zkl)lciidcrprcisisn iusrkaiift Wir rauschtein dast- Laxiisr isiii gegen Grund- 

isigcutliiiiii ini Westen. Atti-»J, wac- ivir auc- dirsisni Lage-r ljisrmisscljlagen, ist so zu sagt-zi- 
Profjt. Alles, oliiiis Vorbehalt, wird loizgcfclilagcii. 

6.50 und 7.00 Schuhe für 4.50. 

4.50 nnd 5.00 Schuhe für :8.00. 

5.50 und 6.00 Schuhe für 3.50. 

:ko (.() uIId 300)() Schuhe fisr 20200 

2.00 und 2.50 Schuhe für Läm. 

Der Bretan wird cinc Woche lang fortgesetzt 
Alle sind eingeladets, sich unser Lager anzusehen, ganz equl ob Zie kaufen wolle«—.:: 

oder nicht. 
Achtnngcsvull 

S. J- BUT-OBER- 

—- Ball des Faiiiiet«sj’ Boyd Clnb unt l 
17. iin Sandkkog. , 

— Dr. P. Janß von ishicago war ;u«» 
Anfang der Woche in der Stadt. 

i 

—- Dr. L. H. Engellcm Office überi 
Noeser öd isng Graun-Laden szgs 

l 
Geboren: s— Am Tienstng, Hin. i 

nnd Frau Henry Boei)l, ein Mädel. i« 

Wir gratulirenl 
—--- Am Sonntag fand das jiihrlichc 

Picnic der Zöglinge von Niemann’g 

Turnfchnle auf Stellein Kann statt, 
welches der beste Platz ist, wir können 

wohl sagen, in ganz Nebraska, unt solche 
Festlichkeit abzuhalten Das Picnic 
war ein großer Erfolg, wie nicht anders 

zu erwarten- 

Tauhheit tanu nicht geheilt werden durch 
lotale Lipplicationem weil iir den trunken linil des ch- 
isrs nicht erreicht-n tsnneiL lis- gicbi nur einen Weg, dil- 
lanidheit u kuriert-, nnd dei- ini dnrch lonniintioinslle 
Heilmitte Taubheit wird much einen entiiinbcikn sit-s 
lland der ichleimisen Austlkidung der isnnachllctnsn stwti 
kk verursacht. Wenn diese Milne sich rniiiindkh lmln 

»Ihr einen runipelnden lon oder nnoollloinmeneo Nein-U 
’und wenn sie ganz geschlossen ist« erfolgt Zinndheit, nnd 
wenn die Entsündun nletn elpoben nnd viele Röhre 

i wieder in ihren ehbc gen Zu innd net-seht werben inmi, 
toll-d das Gehör iik ins-net geritbn werden; neun siiille 
unter zehn sind dnkch natnrklz verursache, welcher mitle 

Fig ein entzündetek Zustand dei- ictncimtgen Oberfläche-i 
t. 
Wir wollen einhundekt Dollars für jeden (dnrch na- 

takth vetutischten) Fall von Taubheit gehen, den wir 
nicht durch tilnnehmen von Volks gestand-Kut- heilen 
können. Lust Euch umsonit Cikkulnee kommen- 

J. Cheney « CI o» latet-m O. 
M Bett-mit von allen Invthetmh 75c. im 

P As W. Buchheit, 
sDcutfchc Apotheke, 

Drogucn, Mcdiziucn, Farben, Oclc. 

jflgcntur für MASURY’8 gemischte jfckrbcm 
IEHTPWH gamnlirrn allt- unscrc Fqunricix .1!-:s echt nnd non b M » 

— 

Unser Vor-Ach Ist vollständin in chri- Bczi«sijxkikg. Mit-g zu 11icd·.i«;cx1 Bisxspc 1. 

lJ"l0KBRle.BREWlNGlJU» 
»Um-up Ins-wohn 

Aqen tu r: 

OklAs. UISLsEII. 
Tales-lim- le 321 JUZ IV. II. Since-up 

l Dar- vor zügtichste Reg- nnd jiekfchonbien 
Die besten nnpoxtiucn nnd cinheinnschen Liquöre, Weine nnd Jhisf res, sechz- 

die feinsten Ciganm new m Vimd Ilkltäglich den feinsten «s1:!). 


